
Fahrzeuganschaffung 

Bedarfsbegründung „9 Sitzer für jungStil/ Stadt 

Typ: Ford Transit Custom 310 L1H1 VA Trend 

Die Notwendigkeit und die Vorteile eines solchen Fahrzeuges finden Sie im Folgenden aufgelistet. 

Weder von Seiten der Stadt noch von Seiten der Kooperationspartner in der Stadt steht ein 

entsprechendes Fahrzeug ausreichend zur Verfügung. Aktuell verleiht nur der Kreisjugendring einen 

9 Sitzer Bus. Dieser ist zu den Ferienzeiten so gut wie nicht abrufbar (z.B. im Sommer 2017 für 

jungStil gar nicht).  

Ein Bus ist nicht nur für das alltägliche Angebot von jungStil notwendig, sondern würde auch für die 

Anbieter der Kinder- und Jugendarbeit /Soziale Gruppen zur Verfügung stehen und die Lücke im 

Nutzungsengpass schließen. 

Folgende Chancen ergeben sich durch eine Anschaffung: 

JungStil: 

- jungStil ist zur Aufrechterhaltung der täglichen Angebote auf das Engagement von FH 

Praktikanten/ Bundesfreiwillige angewiesen. Diese haben i.d.R. kein Auto, was den 

Arbeitsalltag sehr umständlich macht.  

- Ausflüge für 4 Wochen Ferienprogramm 

- Ganzjährliche Nutzung für Gruppenangebote/ Ausflüge 

- Lebensmitteleinkauf für das Jugendcafé 

- Durch zwei Standorte: täglich mehrfaches hin- und herfahren mit Privatautos (was hohe 

Kilometerpauschalen verursacht) 

- Große Dinge (Spielgeräte, Werkmaterialien, Tische, Möbel, Verpackungsmüll, etc.) können in 

privaten Pkw`s nicht/nur sehr umständlich transportiert werden (hier fallen regelmäßig 

Bauhofkosten an). 

Stadt Kitzingen: 

- Im Rahmen der Städtepartnerschaften könnte mit einem Bus anfallende Personentransporte 

durchgeführt werden 

Netzwerkpartner in der Jugendarbeit: 

- Auch anderen Jugendgruppen/ sozialen Gruppen würde dieser Bus zur Verfügung stehen. 

Somit ist es eine grundsätzliche strukturelle Unterstützung des „Sozialen Faktors“. 

Städtische Schulen: 

-  Auch die Schulen könnten einen solchen Bus für Gruppenausflüge/ Exkursionen, 

Austauschprogramme nutzen. 

Asyl: 

- Im Bereich Asyl wurde in der Vergangenheit immer wieder darauf hingewiesen, dass 

Projekte/Hilfeleistungen nicht ideal durchgeführt werden konnten, weil der Transport nicht 



gewährleistet werden konnte. Hier könnte ein Bus die notwenige strukturelle Lücke 

schließen. 

Finanzierung: 

- Siehe Sachvortrag Budgetantrag 
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